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%uè ber ©efcbtcbtêftunbe SBSiffenfdbaftHdbe ©enauigfeit
Sefjrer: SBorum fing man üon St.: Siber toarum motten Sie fie

Kfjrifü ©ebutt an mit l an 51t beim tjeiraten?"
gäb/fen?" 93.: SBeit icfj liebe!

Stjcrefe: SBeit mau mit 3îûcflûcirtê= St.: Sjerefjrtefter, ba§ ift eine Gcnt=

gätjleu fertig toar." fämfbigung, aber fein ©runb." t>

3erftreur
Sßrofeffor (einen fceiratêantrag ma=

cfjenb): Sagen ©ie mat, gräulein
©mma, toenn iclj Sie nun tjeiraten
toürbe, fönnten ©ie fief) bann ent*
fct)Iie|en, meine grau gu toerben?"
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Oer rriissriaricìelte ?6Kasu8 I Boscovilê

Aus der Geschichtsstunde Wissenschaftliche Genauigkeit
Lehrer: Warum fing mau vou A.: Aber warum Wolleu Sie sie

Christi Geburt au mit 1 an zu dcuu heiraten?"
zähle»?" B.: Weil ich liebe!

Therese: Weil man »iit Rückwärts- A.: Verehrtester, das ist eine
Entzähle» fertig war." schiildignug, aber kei» Gr»»d." »

Zerstreut
Professor (eine» Heiratsantrag

machend): Sagen Sie mal, Fräulei»
Emma, wen» ich Äe nu» heiraten
würde, kömlte» Sie sich dann
entschließe», mei»e Fra» zu werde»?"
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